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Auf folgende Fragen werden Sie in diesen drei Tagen unter anderem eine 

Antwort erhalten: 

 

 Welche Informationen lassen sich aus einem Kursverlauf ablesen? 

 Welche Schlussfolgerungen und Erwartungshaltungen für die kommende 

Kursfortentwicklung lassen sich aus einem bestehenden Kursverlauf ableiten?  

 Wie reagieren wir als Mensch/Trader auf die Informationen, welche uns Charts, 

Indikatoren, Kennzahlen und Regelwerke geben? – Welchen Einfluss haben diese auf 

unser konkretes Ursache-/Wirkungsdenken? 

 Woran erkennt man, wer im Markt aktiv ist? 

 Welche Abläufe sind realistisch und warum zu erwarten?  

 Wie finden sich sinnvolle, zielorientiert eröffnete oder geschlossene Positionen im 

Kursverlauf wieder?  

 Wie identifiziert der Trader die Spuren seiner potentiellen Wirte? 

 Wie nutzt der Trader die Spuren für den Ein- und Ausstieg?  

 Wie werden Positionen mit einem und mehreren Kontrakten aufgebaut (Eröffnungs-, 

Zwischen- und Schlusssteine)? 

 Wie werden Arbitrage-Aktivitäten im Markt identifiziert?  

 Wie erkennen wir Aktivitäten der Optionsseite?  

 Wie erkennen wir Finalorders (Substanzorders, Hedges und Hedges-Eindeckungen)? 

 Welche sind die verschiedenen Akteurgruppen und worauf muss ich bei diesen im 

Besonderen achten für eine erfolgreiche Analyse? 

 Der finale Kunde  ►

 Wie trifft dieser Akteur seine Entscheidungen? ►
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 Welche Informationsgrundlagen nutzt er? ►

 Wie ist dieser Marktteilnehmer an die Märkte angebunden?  ►

 Wie werden Orders aufgegeben, gesteuert, unterbrochen?  ►

 Auf welcher Basis werden diese im Hintergrund agierenden, aber an ►

der Kursbewegung maßgeblich beteiligten Akteure bewertet?  

o Der finale Marktakteur/Kommissionshändler: 

 Wie lautet das Vorgehen des Kommissionshändlers bei der ►

Orderabwicklung? 

 Welche sind seine Rechte, Pflichten, Ursachen? ►

 Welche Klischees treffen zu, welche nicht? ►

o Die Index-Arbitrage: 

 Welches ist das Funktionsprinzip der Arbitrage?  ►

 Wie lautet das Vorgehen dieser Akteursgruppe? ►

 Welche sind hier die Risiken und wie wird mit diesen umgegangen? ►

o Der Optionshändler/Optionsstrategie-Händler: 

 Wie lautet die Arbeits- und Funktionsweise einer Option/eines Futures ►

und somit eines Optionshändlers? 

 Welches ist das Grundprinzip der Wertveränderung eines ►

Optionsportfolios in Abhängigkeit zur Preisveränderung seines 

Basiswertes? Wie schlussfolgere ich daraus das Tätigkeits- und 

Aktivitätsportfolio dieses Marktakteurs?  

 Inwiefern beeinflussen Arbeiten in Theta/Gamma-Strategien den ►

Kursverlauf von cash-abgerechneten Index-Produkten? 

 


